
Für die San erungsarbeiten werden insgesarnt
1.5 N4il l iorer EL o /e-ars' l 'agr. \ ,on dener w,r
as Krche 358 Tausend Euro als Eigenmitte
aufbfingen müssen. Hierzu fehlen uns lerder
immer  noch  100  Tausend  Eu ro .
Wle würden uns sehr freuen, wenn viee Bürger
unsere Sorge um die Finanz erLrng auch zu ihrern
An egen rnachen und einen f inanzie en Beitrag
dazu leisten könnten, darnit wir al le bald wieder
gemeinsara kulture le, kirchl iche oder farn iäre
Höhepunkte in einer strahlenden Trinitat is-Kirche
feiern können.

Darum ist lhre Spende so wichtig.
Wie können Sie uns nun helfen?

Jede lhrer Spenden hi l f t :  z.B.
'a s E nzeLspende
. a s Dauerauftrag m t e nem überschaubaren

monatl ichen Beitrag
. als Patenschaft für Bauwerkste e
' statt einzelner Sachgeschenke zuf anstehenden
J .bi lä In sle p \önnle -nd' l  se.ne Cdsle Lm eine
gemeinsame Geldspende bitten...

Wir als Kirchgemeinde bedanken uns mit der
namentl ichen Benennung der Spender in der
Offentl ichkeit,  dem Anbringen von Namens-
schildern an Patenschaftsplätzen. {Wenn Sie
d ies  a l l e rd ings  n i ch t  wünschen .  i n fo rm ie ren
Sie uns bitte.)

Fort laulenden lnformationen unter:
www.hainichen-tr initat is.de

Helfen Sie - Spenden S e an:

Ev. Luth. K rchgemeinde
Kto. 333 000 31 45

BLZ 8705 1000
Kreissparkasse l\l ttweida

Verwendungszweck: Spende für Tr nitat iskrrche

Vielen Dank!
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110 Jahre
hinterlassen Spuren
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An der Fassade sind
etl iche Klinkersteine

die FLrgen ausgewaschen,
zerbrochen.

110 Jahre
hinterlassen Spuren

ALrch Lrnsere schöne Orge
st dufch die Feuchtigkeit der
Wände und den feselnden
Putz sehr in lvl i t leidenschaft
gezogen.

Die Kirchgemeinde ist  jetzt  Dank Fördermlt tel
von Bund, Land und Kommune in der glückl ich€n
Lage, mit  den Sanierungsarbeiten beginnen zu
können.

Dre Lrrsorünoliche Ausmalunq
st noch in g'roßen Teren vor--
handen .  so  dass  d i ese
rekonstru ert werden kann.

Der Architekt Gotthi l f  LLrdwig Möckel hat 1899
mi t  d iese r  K i r che  e in  epocha les  Bauwerk
geschaffen, das als bedeutsamer Vedreter der
Neogotik einmalig in Sachsen lst und unsere
Stadt über Landesgrenzen hinweg bekannt macht.

K rchweihe zurn Tr n tal sfest

Turm und Fensl€rsan erung

Die Kl inkerfassade, die für unsere
Gegend etwas ganz besonderes isl,
der weit  i . lberspannle lnnenraum
mit den gfoßen Gewölbebögen sowie
die gesamle Einr ichtung sind en
Wahrzeichen unserer Stadl Lrnd d e
markante Silhouette der Kirche isl
weithin sichtbar.

Noch mehr irn Inneren: H er s nd große Putzschäden
durch eingedrungenes Wasser und die Kirche wlrkt
düster und grau. Von der einstlgen Schönhelt ist nur
noch wenig übrig.
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Wer sich die Trinitat iskirche aber genauer ansiehl,
merkt deutl ich, wie schnell  hier gehande t werden
muss. Eine Sanierung ist dringend erforderl ich.
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